
Erlebnisbericht 

 

Mein Auslandspraktikum in Cork (Irland) 

 

In der Zeit vom 22.09.18 – 13.10.18 habe ich mein Praktikum im Rahmen von 

Erasmus + in Cork absolviert. Cork ist die zweitgrößte Stadt in Irland und ist mit dem 

Auto ungefähr drei Stunden von Irlands Hauptstadt Dublin entfernt. Die Organisation 

des Auslandspraktikums war dank der betreuen Lehrkraft sehr unkompliziert. Für 

ihre Unterstützung bei der sehr spontanen Suche nach einem Praktikumsplatz und 

einer Unterkunft bin ich ihr sehr dankbar.  

Anreise 

Meine Reise hat in Bremen begonnen. Von dort aus bin ich mit meiner 

Klassenkameradin nach Dublin geflogen. In Dublin angekommen sind wir mit einem 

Bus (Aircoach, dieser ist so ähnlich wie ein Fernbus) nach Cork gefahren. Als wir in 

Cork angekommen sind, hat unsere Gastmutter uns von der Bushaltestelle abgeholt. 

Man hat sich sofort Wilkommen gefühlt, da sie uns zur Begrüßung sofort in den Arm 

genommen hat. 

Unterkunft 

Während meiner Zeit in Cork wohnte ich mit zwei Klassenkameraden bei einer sehr 

herzlichen, netten Dame. Das Zimmer habe ich mir mit meiner Klassenkameradin 

geteilt. Wir haben so gut wie jeden Abend zusammen gegessen. Dabei habe ich 

meine Englischkenntnisse wirklich verbessern können. Zudem konnte man die 

Gastmutter so gut kennenlernen. Sie hat uns viel über Irland erzählt und uns Tipps 

gegeben, welche Dinge in Cork und Umgebung sehenswert sind. Mit dem Bus 

konnte man das Stadtzentrum innerhalb von 15 – 20 Minuten erreichen. Fußläufig 

war ein Einkaufszentrum, sowie einige Pubs und Restaurants.  

Arbeit  

Mein Praktikum absolvierte ich in der Personalabteilung eines Bildungsträgers, bzw. 

eines Bildungsanbieters. Ich saß in einem Großraumbüro mit ungefähr 15 

Mitarbeitern. Größtenteils versandt ich Briefe an Mitarbeiter, sortierte, bzw. legte 

Akten an oder trug Informationen, bzw. Änderungen in das Computersystem der 

Institution ein, mit dem die Profile der Mitarbeiter verwaltet werden. Das Arbeiten in 

Irland ist wirklich ein bisschen chaotisch. Überall im Büro standen Kartons mit Akten, 

die Regale waren auch mit unsortierten Akten vollgestopft, somit war es für mich 

nicht immer enfach bei dieser „Ordnung“ den Überblick zu behalten. Die Mitarbeiter 

waren alle sehr lieb und freundlich. Ich wurde von 2 Mitarbeiterinnen immer mit zur 

Teepause genommen, sodass ich gut Anschluss gefunden und mich im Büro wohl 

gefühlt habe. Mir hat das Praktikum viel Spaß gemacht und ich fand es gut, die 

Erfahrung machen zu können, den Arbeitsalltag in einem anderen Land miterleben 

zu dürfen. 



Ausflüge                                                                                                          

Die Arbeitszeiten waren sehr großzügig, sodass man nach der Arbeit noch genug 

Zeit hatte, sich Cork anzugucken. Cork hat eine sehr schöne 

Innenstadt mit vielen Shoppingmöglichkeiten. Mit einem 

Studenten- oder Schülerausweis gibt es in fast allen Geschäften 

Prozente. Ich habe mir zusammen mit meiner Klassenkameradin 

viele Parks , wie z.B. den Ballincolling National Park und Kirchen 

angesehen. Am Wochenende haben wir etwas größere Ausflüge 

gemacht, wie z.B. zu den Cliffs of Moher und dem Ring of Kerry. 

Wir haben die beiden Ausflüge über Paddywagon gebucht. Die  

Ausflüge waren perfekt organisiert und sind auf jeden Fall eine 

absolute Empfehlung. Zudem haben wir uns noch den Fota 

Wildlife Park und Spike Island  angesehen.                                                                                                                 

Dublin                                                                                                   Torc Wasserfall 

Als das Praktikum von mir und meiner 

Klassenkameradin vorbei war, sind wir mit 

dem Aircoach nach Dublin gefahren und 

sind dort zwei Tage geblieben. Wir haben 

uns im Vorfeld eine Unterkunft über B&B 

gebucht, die überhaupt nicht teuer und gut 

gelegen war. In Dublin haben wir uns die 

Bücherei des Trinity Colleges angesehen, 

die aussieht wie Hogwarts, zudem waren 

wir in der Templebar und haben eine 

Kutschtour durch Dublin gemacht.  

 Bücherrei des Trinity Colleges 

Fazit 

Der Auslandsaufenthalt war wirklich eine sehr gute Erfahrung und hat mir viel Spaß 

gemacht. Die herzliche und freundliche Art der Iren wird mir in Deutschland fehlen. 

Ich kann es jedem empfehlen die Chance zu nutzen und über das Erasmus + 

Programm ein Auslandspraktikum zu absolvieren. 

 

 

 

                                                                                                                                                     
Ann-Catrin Spallina 
AD3B  
                                                                                                                                   


